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Die Angaben und Ausführungen in diesem Beteiligungsbericht erfolgen aufgrund des § 123 a der  

Hessischen Gemeindeordnung (HGO).  

Danach hat die Gemeinde zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit jährlich  

einen Bericht über die Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen, an denen  

sie mit mindestens 20 Prozent unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist: 

 
ALEG Abfallservice Langen Egelsbach GmbH, Langen 

Firma     ALEG Abfallservice Langen Egelsbach GmbH 
 

Sitz     Weserstraße 14 
     63225 Langen 

 

Handelsregister   Amtsgericht Offenbach am Main, HRB 34860 

 

Gründungsjahr 2002 als ASG, Umfirmierung in ALEG 2019 

 

Rechtsform    GmbH (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) 

 

Gesellschafter   Kommunale Betriebe Langen  75 % 
     Gemeinde Egelsbach   25 % 

 

Höhe Stammkapital   300.000 Euro 

 

Beteiligungen der Gesellschaft Keine 

 

Gegenstand des Unternehmens Entsorgungsdienstleistungen aller Art, insbesondere das 
Einsammeln und Befördern von Abfällen für die Stadt Langen 
und die Gemeinde Egelsbach. Die Gesellschaft betreibt einen 
zentralen Wertstoffhof und eine Wertstoffannahmestelle. 

 

 



Organe der Gesellschaft Geschäftsführung:  

     Ralf Krupka (bis 31.07.2025) 
     Torsten Groß (ab 01.08.2025) 
     Juan Lopez Schnecker 

 

     Aufsichtsrat: 

     Bürgermeister Prof. Dr. Jan Werner, Vorsitzender  
Bürgermeister Tobias Wilbrand, stellv. Vorsitzender 
Stadtrat Gerhard Dreyer 
Erster Stadtrat Stefan Löbig 
Beigeordneter Klaus-Dieter Bergerhausen 
Dip-Ing. Uwe Linder  
Johannes Hillbricht (bis 10.09.2025) 
 
 
 

Wirtschaftliche Betätigung nach § 121 HGO 

Es liegt eine Tätigkeit nach § 121 Abs. 2 HGO vor. 
 

Geschäftsverlauf 

Der Abfallservice Langen Egelsbach GmbH (ALEG) hat mit einem Jahresüberschuss von 242.657 
€ ein erfolgreiches Betriebsjahr 2025 verzeichnet (Vorjahr 80.286 €). Der Anstieg gegenüber dem 
Vorjahr begründet sich im Wesentlichen auf höhere Erlöse der hoheitlichen Hausmüllentsorgung.  
Die Eigenkapitalrendite liegt bei 16,4 % (Vorjahr 6,3 %). 
 
Das langfristig gebundene Vermögen beträgt zum Bilanzstichtag 1.080.848 €. 
  
Die Eigenkapitalquote beträgt 70,3 % (Vorjahr 66,1 %). 
 
In den Sparten „Hausmüllentsorgung Langen“ und Hausmüllentsorgung Egelsbach“ ist die 
Gesellschaft im hoheitlichen Bereich für beide Kommunen tätig. Der „Gewerbliche Bereich“ 
beinhaltet die Sammlung der Gelben Säcke/Gelben Tonnen und unterliegt dem Wettbewerb.  
Der „Betrieb der Wertstoffhöfe“ in Langen und Egelsbach bildet die vierte Sparte. 
 
Die beiden hoheitlichen Sparten „Hausmüllentsorgung“ schließen in Langen mit 179 T€ (Vorjahr 
66,1 T€) und in Egelsbach mit 34 T€ (Vorjahr 1,5 T€) ab. 
Die gewerbliche Sparte LVP erzielte einen Überschuss in Höhe von 22 T€ 
(Vorjahr 6,1 T€) und die Sparte Wertstoffhöfe schließt mit einem Überschuss in Höhe  
von 7 T€ (Vorjahr 6,5 T€) ab. 
 
Am 15.12.2025 wurde die Folgezertifizierung der ALEG als Entsorgungsfachbetrieb durchgeführt.  
Im Rahmen der Prüfung wurden keine Abweichungen oder sonstige Mängel in Bezug auf die 
Entsorgungsfachbetriebsverordnung (EfbV) festgestellt. 
 

Beschäftigtenzahl 
 
Im Jahresdurchschnitt waren 39 Mitarbeiter beschäftigt.  
  

 




